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Herren Landesliga Gr. 5

TV St.Georgen : TTF Stühlingen 
Samstag, 15.10.2022, 19:30 Uhr

Krickl fixiert zwei Punkte für die TTF Stühlingen

Auch dank der ungeschlagenen Schönle und Krickl konnte die TTF Stühlingen das Auswärtsspiel
beim TV St.Georgen in der Herren Landesliga Gr. 5 mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Wolfgang Krickl den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Trotz Blitzstart verloren Pacher / Rasheed ihr Spiel gegen Rehorek /
Lasarzick letztlich in vier Sätzen. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Schneider / Leyhr bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Schönle / Krickl. Bis in den letzten Durchgang
ging das Doppel zwischen Obergfell / Hackenjos und Dorka / Demuth, das Obergfell / Hackenjos
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Gerd Schönle
konnte Bernd Pacher im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum
Chancen hatte dann Azeez-Ayoola Rasheed bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Pavel Rehorek, so dass Rehorek seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg von Wolfgang Krickl konnte Matthias
Schneider im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Unglücklich war Matthias Obergfell in der Begegnung gegen Jens Lasarzick, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Das Einzel zwischen Tobias
Leyhr und Sven Demuth endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Die
richtige Herangehensweise hatte Daniel Hackenjos hingegen beim Sieg in drei Sätzen gegen
Alexander Dorka ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:7. Zwischenzeitlich musste Bernd Pacher zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Pavel Rehorek aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Kaum was zu bestellen hatte wiederum Azeez-
Ayoola Rasheed bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerd Schönle, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Schneider seinen Gegner Jens
Lasarzick beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 4:8. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Matthias Obergfell und Wolfgang Krickl, bevor das 2:3 feststand. Der 9:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen
die TTSF Hohberg III, während die TTF Stühlingen am 22.10.2022 gegen den TTC Weisweil antritt.

 Statistik:
 TV St.Georgen

Doppel: Pacher / Rasheed 0:1, Schneider / Leyhr 0:1, Obergfell / Hackenjos 1:0 
Einzel: B. Pacher 1:1, A. Rasheed 0:2, M. Schneider 1:1, M. Obergfell 0:2, T. Leyhr 0:1, D.
Hackenjos 1:0 

 TTF Stühlingen
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Doppel: Schönle / Krickl 1:0, Rehorek / Lasarzick 1:0, Dorka / Demuth 0:1 
Einzel: P. Rehorek 1:1, G. Schönle 2:0, J. Lasarzick 1:1, W. Krickl 2:0, A. Dorka 0:1, S. Demuth 1:0


